
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Umsetzung des Integrationskonzeptes 
 

Wir fragen die Verwaltung: 

 

1. Welche Maßnahmen wurden im Rahmen des Integrationskonzepts der Stadt Göttingen 
im Jahr 2012 umgesetzt? 

2. Welche Haushaltsmittel wurden für die Maßnahmen jeweils eingesetzt? Welche Kosten 
wurden jeweils von Dritten getragen? 

3. Welche Personalmittel hat die Verwaltung dafür zur Verfügung gestellt? 

4. Welche Haushaltsmittel werden im Haushalt 2013/2014 für die Umsetzung des Integrati-
onskonzepts der Stadt zur Verfügung gestellt? 

5. Welche Maßnahmen sollen aus diesen Mitteln finanziert werden? 

6. Welche Personalmittel stellt die Verwaltung dafür zur Verfügung? 

7. Reichen die im Haushalt bereitgestellten Finanzmittel und die im Stellenplan vorgesehe-
nen Personalmittel aus, um die angemessene Umsetzung des Integrationskonzepts um-
zusetzen? 

8. Im Haushalt 2015 ist das Ziel formuliert: „Bis zum Jahr 2015 soll die Umsetzung der 
Maßnahmen des am 06.02.2009 vom Rat beschlossenen Integrationskonzeptes abge-
schlossen sein“. Gibt es Pläne, wie die Integrationspolitik der Stadt nach dem Jahr 2015 
fortgesetzt werden soll? Sind für die erforderlichen konzeptionellen Vorbereitungen im 
Haushalt 2013/2014 bereits finanzielle und personelle Mittel eingeplant? 

(Wir bitten die Verwaltung, diese Anfrage zeitnah zu beantworten, wenn möglich noch vor 
unserer Fraktionssitzung am 17.10.2012). 
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